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Sanitasville.
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In Sanitasville gibt es keine
Wohnung ohne Bad, kein
Bad ohne Bidet, keine Küche

ohne Kühlschrank.

- Und erst recht
kein Haus ohne Häuschen.

Das Leben in Sanitasville
ist sehr sauber und

ausgesprochen komfortabel. Da
wäscht doch niemand mehr

von Hand. Da spült auch kaum
jemand noch Geschirr. Und über

das Huhn im Ofen wacht die Automatik. Auch
Mütter haben's leichter. Denn in Sanitasville waschen
sich sogar die kleinen Buben freiwillig das Gesicht.

Schon war's. Nur gibt es Sanitasville leider noch nicht. Was,
Spass beiseite, auch gar nicht so schlimm ist. Weil wir als

Sanitär-Grossisten sonst nicht mehr viel zu tun hätten.
Wie Sanitasville aussehen könnte, zeigen Ihnen aber unsere
Ausstellungen. In Zürich. In Bern. In St. Gallen. In Basel. Und die neuesten
Projekte, die wir realisiert haben.
Jedenfalls lohnt es sich, die Spezialisten der Sanitas beizuziehen,
wenn Sie Ihr Sanitasville planen. Denn bei der Arbeit träumen
wir nicht.

sanitas
Sanitäre Apparate, Sauna, Küchen

Ihr Sanitär-Grossist mit dem
persönlichen Service

8031 Zürich, Limmatplatz 7, 01 425454, 3018 Bern-Bümpliz, Bahnhöheweg 82, 031 551011
9000 St.Gallen, Sternackerstr. 2, 071 224005, 4000 Basel, Kannenfeldstr. 22, 061 435550
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in Dielsdoi 70Klassenzimmer-Trakt des Oberstufen-
Äca-Sichtbeton
Planung: Rolf Lüthi, Architekt, Regensberg;
Mitarbeiter: Urs Burger, Architekt, Regensbe
Statik: Santi + Co., dipl. Ing. ETH/SIA, Zürich
Bauausführung: Veba AG, Bauunternehmun
Max Suter. Hoch- und Tiefbau, Dielsdorf

Den Kubus eines grossen Schulhauses so zu gliedern, dass der Bau
das Massige und Flächige verliert und sich in eine
kleinräumige Umgebung einfügt — das geht am besten mit Beton.
Dem Materialbewusstsein entspricht der Sichtbeton.

Aber einen solchen Bau einschalig, ohne komplizierte Isolationen
und ohne perfide Kältebrücken auszuführen —

das geht nur mit dem homogenen, leichten und isolierenden
iäirac-Sichtbeton.

&ax. ist geblähter Ton mit hervorragenden materialtechni-
schen Eigenschaften. Snca. ist hochisolierend, feuerbeständiq
und schallhemmend. Xwüo. ist gründlich erprobt und hat sich
als vielseitiger, wirtschaftlicher Bau-und Isolierstoff bewährt.

^HUNZIKER^-
Baustoff-Fabriken in Ölten, Brugg, Zürich, Landquart, Bern,
Pfäffikon SZ
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